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Zur Auslegung von Regelungen der Richtlinie (EU) 2015/ 2218 
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ner und Anfechtungsgegner von einem Austauschge­
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Zur Frage, ob die Angabe des fachkundigen Verkäufers, 2235 
das Kaufobjekt fachgerecht bzw. nach den anerkannten 
Vorschriften errichtet zu haben, ohne tatsächliche Grund­
lage „ins Blaue hinein" vorgenommen wird, wenn der 
Verkäufer bei der Bauausführung unbewusst von ein­
schlägigen DIN-Vorschriften abgewichen ist

Durchsetzbarkeit der im Gegenseitigkeitsverhältnis zu 2238 
der nicht erfüllten Gegenforderung stehenden Forderung 
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